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Die manuelle Nussknackmaschine ist  
ein manuelles Gerät zum Knacken verschiedener
Arten von Nüssen (Walnüsse, Haselnüsse, 
Pekannüsse, Kastanien, Eicheln ...).

Geeignet für kleinere landwirtschaftliche 
Erzeugerbetriebe im Bereich der Nussverarbeitung  
sowie für Privathaushalte.
Für Nüsse mit einem Durchmesser zw. 10 und 50 mm
Knackleistung: bis 15 kg/h
Hoher Anteil an komplett geknackten Nüssen
Leicht einstellbar für verschiedene Größen von Nüssen
Galvanisch verzinkte Metallkonstruktion
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Manuelle 
Nussknackmaschine

Anleitung



Sicherheitsanweisungen
Diese Bedienungsanleitung bitte 
sorgfältig durchlesen, um sich mit der  
sachgemäßen Handhabung des Geräts  
vertraut zu machen.

Missachtung dieser Anweisungen kann  
Körperverletzung oder Schäden am  
Gerät zur Folge haben.

Nicht mit den Fingern in die Einlass- 
klappe oder zwischen die Werkzeuge  
der Drehvorrichtung greifen, während  
Sie das Gerät betreiben.

Keine zweckfremden Gegenstände 
(z.B. aus Metall) in die Einlassklappe 
werfen oder zwischen die Werkzeuge  
der Drehvorrichtung klemmen.

Montage der manuellen Nussknack-
maschine vor dem ersten Gebrauch
Das Gerät wird mit separatem Griff 
und Griffhalterung geliefert, welche 
wie folgt montiert werden sollte:

Griff (Pos. 1) auf die Griffhalterung 
(Pos. 2) setzen.

Mutter (Pos. 4) an der Griffhalterung
festschrauben.

Zum Testen der Spannung die Kurbel  
einige Male drehen und je nach Bedarf 
die Flügelmutter fester anziehen.
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Benutzung des Geräts
Stellen Sie das Gerät auf einen stabilen 
Untergrund (Tisch oder Ähnliches) oder  
befestigen Sie es mit Schrauben durch  
die 4 vorgebohrten Löcher.

Je nach Nussart und Größe der Nüsse  
ist es erforderlich, die Entfernung  
zwischen Stützplatte und Drehteller zu  
verändern.

Verwenden Sie hierzu die Stellschrauben 
an der Rückseite der Nussknackmaschine.

Lösen Sie als nächsten Schritt die Flügel-
mutter (an der Rückseite der manuellen 
Nussknackmaschine) und verschieben 
Sie die Einlassklappe (Pos. 7) in der Aus- 
sparung nach links oder rechts, je 
nach den erforderlichen Abmessungen.

Nachdem Sie die Einlassklappe mit  
Nüssen gefüllt haben, drehen Sie die  
Kurbel (Pos. 1, 2) einmal im Kreis.  
Bei bestimmten Sorten von Nüssen  
(Walnüsse) erzielt man bessere Ergeb- 
nisse, wenn die Kurbel erst eine halbe  
Umdrehung vorwärts und dann wieder  
eine halbe Umdrehung rückwärts  
gedreht wird.

Am Ausgang (Pos. 8) können nach  
dem Arbeitsvorgang die geknackten  
Nüsse (Kerne, Schalen sowie nur  
teilweise geknackte Nüsse) durch  
Platzieren eines Behältnisses auf- 
gefangen werden.

Von Vorteil ist es, wenn zum Einstellen  
der Distanz zwischen Stützplatte und  
Drehteller anfangs nur eine Nuss ver- 
wendet wird, da sich der optimale Ab- 
stand hiermit am besten herausfinden  
lässt.

Bei Füllung der Einlassklappe kann es  
vorkommen, dass einige Nüsse die  
Öffnung blockieren und sie dadurch  
nicht weiter in die Maschine fallen  
können.

So erhält man die besten Ergebnisse  
beim Knacken:
Sortieren Sie die Nüsse nach 3 Größen.

1a) Bis 28 mm Durchmesser
1b) Bis 32 mm Durchmesser
1c) Größer als 32 mm Durchmesser

Stellen Sie den Einlass der manuellen 
Nussknackmaschine auf die Größe 
der Nüsse ein, indem Sie die Flügelmutter 
auf der Rückseite lösen und dann das 
Blech verschieben.

Leeren Sie die vorher sortierten Nüsse  
in den Einlassbehälter.

Kurbeln Sie so lange, bis alle Nüsse  
durch die Maschine gelaufen sind.

Nun können Sie die fertig bearbeiteten  
Nüsse unter dem Knacker heraus-
nehmen und den Kern von der Schale  
trennen.

Pflege und Reinigung des Geräts
Eine spezielle Wartung ist nicht  
notwendig. Vor dem ersten Gebrauch  
des Geräts ist eine optische Inspektion  
und eine Reinigung erforderlich. Nach  
jeder weiteren Verwendung ist eine  
Reinigung und ebenfalls eine optische  
Inspektion zu empfehlen.

Störung
Folgende Maßnahmen sind durchzu- 
führen, wenn Nüsse zwischen den  
Arbeitsplatten (Pos. 9, 3) feststecken  
sollten:

Schrauben Sie die Flügelmutter (an  
der Rückseite des Geräts) ab und ent- 
fernen Sie die Einlassklappe (Pos. 7).

Schrauben Sie die oberen und unteren 
Distanzschrauben (Pos. 5, 6) bis zur 
maximalen Breite auf (für die maximale 
Distanz zwischen den Arbeitsplatten).

Verwenden Sie einen Holzstab, um 
die restlichen Nüsse durch den Ausgang  
(Pos. 8) zu drücken. Setzen Sie dann  
Pos. 5, 6, 7 und die Flügelmutter an  
der Rückseite der manuellen Nussknack-
maschine wieder zur Ausgangsposition 
zusammen.
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